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einziger Vertreter einer andern Richtung fand Gnade.
S all das etwa heißen, nur die Liberalen hätten Leute, die diesen Posten ver-
sehen können?^Sehr^bescheiden! „Alles üser" ist die Parole ter Liberalen,
wo sie Meister sind. Ter Gedanke, in St. Galle» eine Handelsakademie zu
gründen, ging ader s. Z, — man höre und staune — doch von konier-
vativer Seite ans. Dies darf bei diesem Anlasse noch besonders mit Nachdruck
betont werden. Ter j tzige Herr Erziehungsrat und Redaltor Baumberger
war der Vater der Idee. — In Niederbüren wurden die Schulen wegen
den Masern geschlossen.

2. Hlidwalden. Eii edler Säulsreund war der sel. Klosterkaplan Ios.
Th. von Deschwanden, von 1869-^ 1872 kantonaler Schulinspektor, später
Katechet/zu St. Klara in Staus. Er testierte
n) für Staus an die Kleinkinderschule Fr. 1000. —

„ für Kleider und Suppe an arme, brave Schullinder „ 1000.—
„ „ für eine „?tidel" an die Schulkinder 5(10. -

>>) für Hergiswil für Klewer und Schulsuppe an arme Schulkinder „ 600.—
o) für Stansstad'Iür Kleider an arme Schulkinder „ 200. —

Der liebe Gott vergelte dem edlen Priesterherzen recht reichlich sein treues
Schaffen und Wirken für die liebe Jugend.

Pädagogische Nachrichten.
Lothringen. Ter Bezirlsprâsident von Lothringen hat im Einverständ-

nisse mil dem Obersäulrate gestattet, daß in allen lothringischen Volksschulen
die Schullinder, die monatlich einmal zur ZZeicht gehen, an dem betr. Nach-
mittage von 2'/- Uhr an schulfrei l aben. Im Eliaße besteht diese Vergünstigung
nicht; die Beichtzeit muß außerhalb der Schulzeit gelegt werden.

Auhland. In Petersburg ist eine pädagogische Hochschule errichtet
worden. Als Lehrer werden Herren und Damen mit akademischer Bildung ange-
stellt, welche die erforderliche Lehrbefähigung besitzen.

Deutschland. In Aachen wird der Kommunion-Anterricht an zwei
Tagen der Woche während der Säulzeit erteilt, in Köln an allen Tagen nach

derselben.
— Brom berg. Der Lehrer Guzinski aus Mieltschin wurde im Dis-

ziplinarwege nach 28jähriger / mtstätigleit entlassen, weil er am Sedanstage
1902 den Unterricht nicht mit einer entsprechenden Feier begonnen und die

preußische Fahne, statt sie zusammenzurollen, verächtlich bei Seite geschoben

hatte. G. hatte^sich außerdem auch amtliche Verfehlungen zu Schulden kommen
lassen.

— In Reinscheid ist durch Stadtverordnetenbeschluß vom 18. Nov.
1903 das Baden der Schulkinder eingeführt worden.

— Nach dem Vorentwi.rf für den Etat pro 1904/05 belaufen sich in
Aerkin die Kosten für das Volksshulwesen ans 16'/- Millionen Mark, '/«

MillionenInehr als im Zausenden^Jahr.
Wayern. Wie die Tagesblätter melden, ist der neue bayerische Verkehrs-

minister v. Frauendorfer^deOSohn eines Volksschullehrers in der Oberpfalz.
Kkarus. Wie letztes Jahr soll auch Heuer wieder ein Zeichenkurs für

Lehrers abgehalten^werden, der diese in die Grundsätze und Methoden des

Zeichnens nach dem Gegenstande einsührenIoll.g Letztes Jahr beteiligten sich an
diesem KurS 45 Lehrer, dies Jahr werden es etwa gleichviele sein. Zum Leiter
dieses Kurses wählte der Regiernngsrat, in seiner letzten Sitzung Herrn lär.
Ulrich Diem in St. Gallen; als dessen Assistent wurde Herr Martini, Zeichen-
lehrer an der Mädchenrealschule in St. Gallen bezeichnet.
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